
WWW.GRZ-KRELINGEN.DE/REHA

Perspektiven entdecken

Im Auftrag der

TEILHABE AM ARBEITSLEBEN: BERUFSVORBEREITUNG �
AUSBILDUNG � UMSCHULUNG � INTEGRATION



Matthias Döbel, M.A.
Leiter der ÜBA

Gestaltung der eigenen 
Zukunft braucht Perspektive
Eine wesentliche Grundlage für eine beru�iche � und damit 
auch persönliche und soziale Perspektive � wird mit einer 
fundierten Ausbildung gelegt. Besonders für Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung oder auch mit Suchterkran-
kung kann die beru�iche Orientierung und Quali�zierung mit 
besonderen Herausforderungen verbunden sein.

Damit Teilhabe am Arbeitsleben dennoch gut gelingen 
 kann, bietet die ÜBA individuelle Förderung und  
Begleitung bei:
� Eignungsabklärung
� Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen
� Ausbildung oder Umschulung in verschiedenen  

Berufsfeldern

Wir laden Sie herzlich ein, die Überbetriebliche Ausbil  dungs-
stätte und das Krelinger Reha-Zentrum genauer kennenzu-
lernen.

Unser Leitbild
Die Arbeit in der Überbetrieblichen Ausbildungsstätte (ÜBA) im Krelinger Reha- 
Zentrum ist konsequent auf den Menschen ausgerichtet und gestaltet sich aus 
fach licher Kompetenz, persönlicher Zuwendung sowie gegenseitiger Achtung.

Dies �ndet seinen Niederschlag
� in den Beziehungen zu den Menschen, die zu uns in die ÜBA kommen
� in den Beziehungen der Mitarbeitenden untereinander
� in der Kooperation mit unseren Ansprechpartnern, den Kostenträgern,  

Verbänden, Einrichtungen

Um Arbeitsförderung in Form beru�icher Integration auf dem allgemeinen  
Arbeitsmarkt zielführend zu realisieren sowie der Problematik der Teilneh-
menden und der diakonischen Prägung der Einrichtung Rechnung zu tragen, 
werden folgende Leistungen/Angebote erbracht:
� Berufsausbildungsvorbereitung
� Erwerb formaler Quali�kationen in der beru�ichen Bildung bzw. Weiterbil-

dung in Theorie und Praxis
� Förderung persönlicher, sozialer sowie lebenspraktischer Kompetenzen
� Angebote zu Werteorientierung und Sinn�ndung auf der Grundlage einer 

christlich orientierten Gemeinschaft 

Wir halten die Standards in der Berufsvorbereitung, in Ausbildung und Umschulung 
in den verschiedenen Feldern auf dem jeweils aktuellen Stand der Entwicklung.

Wir sind offen für neue fachliche Herausforderungen und Aufgabenstellungen 
im Rahmen unserer Arbeit.
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Trägerschaft
Träger ist das GRZ Krelingen e. V. mit Sitz in Walsrode-Krelingen. Das GRZ Krelingen e. V.  
ist ein freies Werk innerhalb der evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers. Die 
Einrichtung ist Mitglied im Diakonischen Werk evangelischer Kirchen in Niedersachsen e. V.  
Es besteht Zugehörigkeit zur Arbeitsgemeinschaft Christlicher Lebenshilfen (ACL).

Weitere Informationen unter www.grz-krelingen.de/reha
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Eingliederungsvorschlag durch 
Kostenträger
(i. d. R. durch Agentur für Arbeit, ggf. Job center, 
Deutsche Rentenversicherung)

Aufnahmevoraussetzungen

BERUFSVORBEREITENDE
BILDUNGSMASSNAHME (BvB)

AUSBILDUNG (3 JAHRE)

ODER UMSCHULUNG (2 JAHRE)
BEGLEITUNG, NACHSORGE
UND INTEGRATION

Fachpraxis
� Tischlerei
� Verwaltung
� Hauswirtschaft
� Gärtnerei

Theoretischer Unterricht
� Allgemeinbildung: Deutsch, Mathe-

matik, Sozial- u. Wirtschaftskunde
� Bewerbungstraining
� PC-Grundkurs

Projekt »Soziales Kompetenztraining« 
(z. T. videogestützt)

Wohnen
� Internate
� WGs, externes Wohnen
� Sozialpädagogische Begleitung
� Seelsorge

Begleitende Dienste
� Bildungsbegleitung 
� Sozialpäd. Dienst / Reha-Fachdienst 
� Psychologischer Dienst

Freizeitangebote auf Gelände 
und Umgebung

Fachpraxis
� Tischler/in
� Fachpraktiker/in in der Holzbearbeitung
� Kaufmann/-frau für Büromanagement
� Fachpraktiker/in für Bürokommunikation
� Gärtner/in im Garten- und Landschaftsbau
� Fachwerker/in im Garten- und Landschaftsbau
� Gärtner/in im Zierp� anzenbau
� Fachwerker/in im Zierp� anzenbau
� Hauswirtschafter/in
� Fachpraktiker/in in der Hauswirtschaft

Aufarbeitung berufsschulischer De� zite
� Förder- und Stützunterricht

Wohnen
� Internate
� WGs, externes Wohnen
� Sozialpädagogische Begleitung
� Seelsorge

Begleitende Dienste
� Psychologischer Dienst
� Sozialpädagogischer Dienst/Reha-Fachdienst

Freizeitangebote auf Gelände und Umgebung

Internate und Wohngruppen

Freizeitgestaltung

Angebote für Teilnehmende

Integrationsphase

Nachsorgende Begleitung

VORAUSSETZUNG FÜR DIE 
AUFNAHME IN DER ÜBA
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AUFNAHME IN DIE ÜBERBETRIEBLICHE 
AUSBILDUNGSST˜TTE UND INFORMATIONSTAGE

� Anlaufstelle ist die zuständige Agentur für Arbeit bzw. das Jobcenter am Wohnort. 
Hier werden die Möglichkeiten einer beru� ichen Eingliederung erörtert.

� Die Entscheidung über die Aufnahme in der ÜBA erfolgt nach Vorlage des Ein-
gliederungsvorschlags durch den Kostenträger sowie einer Vorstellungs- und 
Informationszeit in der ÜBA.

VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE 
AUFNAHME IN DER ÜBA

Die Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme in der ÜBA richtet sich an junge 
Menschen, die nach dem Schulbesuch den Anforderungen einer Berufsausbildung 
bzw. Arbeitstätigkeit noch nicht gewachsen sind. Mit einer BvB soll der Einstieg 
in Ausbildung und Arbeit erleichtert werden. Sie dauert in der Regel 11 Monate.

Die Teilnehmenden können sich während der Maßnahme in verschiedenen Berufs-
feldern ausprobieren. So lernen sie ihre beru� ichen Interessen und Neigungen 
kennen und � nden heraus, für welchen Beruf bzw. welche Ausbildung sie geeignet 
sind. In allen angebotenen Berufsfeldern können auch anerkannte Quali� zierungs-
bausteine absolviert werden. Während der BvB ist die Unterbringung in einem Inter-
nat (siehe Seite 11) möglich.

Beginn der BvB ist i. d. R. der 1. September des Jahres. Ein späterer Einstieg ist möglich.

BERUFSVORBEREITENDE
BILDUNGSMASSNAHME (BvB)

Anmeldung für eine BvB
Die Anmeldung bzw. Genehmigung erfolgt ausschließlich durch den zuständigen 
Rehabilitationsträger. Von der ÜBA kann man sich bei Interesse im Vorfeld Infor-
ma tionsmaterial und einen persönlichen Fragebogen zusenden lassen. 

Download unter www.grz-krelingen.de/reha/downloads

Für die Aufnahme in der ÜBA sind einige Punkte zu beachten. 
Folgende Voraussetzungen sollten Teilnehmende mitbringen:

� Aufnahmealter in der Regel 18 � 30 Jahre
� Ausreichende persönliche Stabilität
� Gewährleistung der Gemeinschaftsfähigkeit
� Selbst- und Fremdgefährdung muss ausgeschlossen sein
� Bei Suchtkranken muss eine vorlaufende medizinische Rehabilitation soweit 

Stabilität erbracht haben, dass keine akute Rückfallgefahr mehr besteht
� Eigenverantwortlicher Umgang mit Medikamenten
� Zustimmung zum Ordnungsrahmen der Einrichtung
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AUSBILDUNG

Innerhalb der ÜBA bieten wir eine Vielfalt an Ausbildungsmöglichkeiten. Sowohl 
in unserer Landgärtnerei, der Hauswirtschaft und der Vewaltung als auch in 
der Holzwerkstatt bieten wir neben der Vollausbildung den Ausbildungsgang zum 
Fachpraktiker bzw. Fachwerker an. Dies sind zum Teil theoriereduzierte Ausbil-
dungsgänge für Menschen mit stärkeren Handicaps. 

Die Ausbildungen werden durch Unterricht an Berufsbildenden Schulen ergänzt. Die 
Inhalte der Ausbildung werden auf der Basis des Berufsausbildungsvertrages vermit-
telt. Die Ausbildungsdauer beträgt i. d. R. 3 Jahre.

AUSBILDUNG (3 JAHRE)

ODER UMSCHULUNG (2 JAHRE)

UMSCHULUNG

Umschulungsmaßnahmen können gemäß den Ausführungen zur Ausbildung 
durchgeführt werden. Die Maßnahmedauer beträgt in der Regel zwei Jahre. 
 Sowohl in der Ausbildung als auch in der Umschulung wird im Einzelfall Stütz- 
und Förderunterricht angeboten.

Anmeldung
Die Anmeldung bzw. Genehmigung einer Ausbildung oder Umschulung erfolgt 
ausschließlich durch den zuständigen Rehabilitationsträger. Von der ÜBA kann man 
sich bei Interesse an einer Maßnahme im Vorfeld Informationsmaterial und einen 
persön lichen Frage bogen zusenden lassen. 

Download unter www.grz-krelingen.de/reha/downloads

KRELINGER HOLZWERKSTATT
_

Tischler/in
Fachpraktiker/in in der Holzverarbeitung

HAUSWIRTSCHAFT
_

Hauswirtschafter/in
Fachpraktiker/in in der Hauswirtschaft

BÜRO & VERWALTUNG
_

Kaufmann/-frau für Büromanagement
Fachpraktiker/in für Bürokommunikation

KRELINGER LANDG˜RTNEREI
_

Gärtner/in im GaLa-Bau/Zierp� anzenbau
Fachwerker/in im GaLa-Bau/Zierp� anzenbau
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